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                 12. März 2024 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung am Montag, 11. März 2024, 19.00 bis 20.30 Uhr 

Im Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche, Erlangen-Büchenbach, Bamberger Str. 18 

 

Anwesend: 5 Mitglieder und der Vorstand (Ralf H. Kohlschreiber, Elske Preuß, Horst Lindenbeck, Hans 

G. Ulrich). Ein Mitglied hat sich entschuldigt. 

 

Die Moderation übernahmen Ralf H. Kohlschreiber (TOP eins bis vier) und Elisabeth Preuß (TOP fünf 

bis acht). 

 

Tagesordnung 

1. Feststellung der fristgerechten Einladung und der Tagesordnung  

 Erfolgt ohne Widerspruch 

 

2. Bericht des Vorstandes über die Aktivitäten des Vereins 2023 und Planungen für 2024 

Der Vorsitzende Ralf H. Kohlschreiber berichtet ausführlich über die Aktivitäten im Jahr 2023, er 

betont die konstruktive Zusammenarbeit im Vorstand. Er teilt mit, dass der Schatzmeister aus per-

sönlichen Gründen keine weitere Amtszeit mehr wahrnehmen möchte, dass der Schatzmeister aber 

zugleich bereit ist, solange noch das Amt auszufüllen, bis ein Nachfolger/Nachfolgerin gefunden 

und in die Arbeit eingeführt ist. Leider kann der schon gewonnene Nachfolger nicht zur Wahl ge-

stellt werden, weil er krankheitsbedingt dieses Amt nicht übernehmen kann. So ist weiter ein Nach-

folger/Nachfolgerin zu suchen. Der Vorsitzende Ralf H. Kohlschreiber dankt dem Schatzmeister 

ganz besonders für seine hervorragende Arbeit und nicht zuletzt auch dafür, dass der Schatzmeister 

bereit ist, solange noch das Amt wahrzunehmen, bis der Nachfolger dies übernehmen kann.  

Der Vorsitzende skizziert die finanzielle Situation des Vereins und bezeichnet die Zahlen als „gut“, 

weil erstens die Einnahmen die Ausgaben deckten und weil zweitens die Rücklagen die Zuwen-

dungen auch mittelfristig sicherten.  

Als Ziele für das Jahr 2024 formuliert der Vorsitzende die Werbung neuer Mitglieder und die Ge-

nerierung von Geldern durch Spenden. Er teilt den Mitgliedern mit, dass die Erlanger Freimauer-

Loge am Sonntag, 17. März den Verein mit dem Förderpreis für humanitäres Engagement aus-

zeichnet. 

 

3. Mitglieder- und Finanzentwicklung (Schatzmeister) 

Der Schatzmeister Horst Lindenbeck berichtet detailliert über den Finanzstatus und die Finanzent-

wicklung. Er beschreibt eine insgesamt stabile Finanzsituation. Die laufenden Ausgaben, die Refu-

gium leisten kann, können mit den laufenden Einnahmen durch die Mitgliederbeiträge bestritten 

werden. Zusätzliche Einnahmen sind durch die Zinsen für die festgelegten Gelder zu verzeichnen, 

auch einige weitere Einnahmen durch Spenden, wie die von der Freimaurer-Loge, für die Refugi-

um sehr dankbar ist. Refugium wird jetzt auch beim Amtsgericht in der Liste der Bußgeldempfän-

ger geführt, sodass auch von dort einige Einnahmen erwartet werden können. Eine gewisse Rück-

lage ist auch dadurch gegeben, dass die Vorleistungen für Kautionen mit jeweils ablaufenden Ver-

trägen auch wieder zurückfließen (passives Kapital). Horst Lindenbeck verweist darauf, dass man-

che Vorleistungen auch mit Rückzahlungsmodalitäten verbunden sind. So ist mit der Förderung je 

nach Fall auch eine Forderung vereinbart. Es bleibt für die weitere Arbeit wichtig, Mitglieder zu 

werben, weil die Mitgliedsbeiträge die entscheidende Grundlage dafür sind, längerfristige Ver-

pflichtungen einzugehen. Horst Lindenbeck verweist auf die geringen Verwaltungs- und Werbe-

kosten. 
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4. Bericht der Kassenprüfer über das Geschäftsjahr 2023 

Dr. Alexander Martini berichtet von der Kassenprüfung für das Jahr 2023, die er zusammen 

Wilfried Gschneidinger durchgeführt hat. Er hebt ausdrücklich die besondere Transparenz und Dif-

ferenziertheit der Finanzverwaltung hervor. Er empfiehlt, den Schatzmeister und den übrigen Vor-

stand zu entlasten.  

Aussprache über die vorgelegten Berichte 

 

Es gibt keine Rückfragen. 

 

5. Entlastung des Vorstands 

Der Antrag eines Mitglieds, die Entlastung des Vorstands für das Jahr 2023 zur Abstimmung zu 

stellen, wurde einstimmig mit vier Enthaltungen (Vorstand) angenommen. 

 

6. Turnusgemäße Wahl des Vorstandes 

 Herr Dr. A. Martini wird zum Wahlleiter bestimmt. 

 Der Wahlleiter stellt fest, dass die Wahl öffentlich stattfinden kann. 

 Zur Wahl anwesend sind 9 Mitglieder.  

  

(1) Zur Wahl für Vorsitz ist Ralf H. Kohlschreiber vorgeschlagen. 

  Wahl: einstimmig (9 Stimmen) 

  Ralf H. Kohlschreiber nimmt die Wahl an. 

(2) Zur Wahl für den stellvertretenden Vorsitz ist Elske Preuß vorgeschlagen 

  Wahl: einstimmig (9 Simmen) 

  Elske Preuß nimmt die Wahl an. 

(3) Zur Wahl für den Schatzmeister ist Horst Lindenbeck vorgeschlagen 

  Wahl: einstimmig (9 Stimmen) 

  Horst Lindenbeck nimmt die Wahl an. 

(4) Zur Wahl für die Schriftführung ist Hans G. Ulrich vorgeschlagen 

  Wahl: einstimmig (9 Stimmen) 

  Hans G. Ulrich nimmt die Wahl an. 

 

7. Wahl der Kassenprüfer 

  Als Kassenprüfer sind Wilfried Gschneidinger und R. Alexander Martini vorgeschlagen. 

  Wahl der Kassenprüfer einstimmig (bei einer Enthaltung). 

8. Verschiedenes 

 Ein Mitglied bemerkt, dass es die Möglichkeit gibt, mit der Sparkasse zu verhandeln, den Zinssatz 

für Einlagen an das mögliche höhere Niveau anzupassen. Der Schatzmeister verweist darauf, dass der Vor-

sitzende ein entsprechendes Gespräch mit der Sparkasse führen sollte. 

Für das Protokoll 

 

 

(Hans G. Ulrich, Schriftführer) 


